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Zukunft des Tegut-Marktes in der Saalfelder Südstadt-
galerie

Die Sicherung der wohnortnahen Lebensmittelversorgung ist insbeson-
dere für ältere Menschen, Familien und mobilitätseingeschränkte Bürger 
von großer Bedeutung. Der Tegut-Markt in der Saalfelder Südstadtgale-
rie stellt einen wichtigen Nahversorgungsstandort für die Bewohner der 
Saalfelder Südstadt dar. Seine Zukunft ist derzeit jedoch ungeklärt. Nach 
Medienberichten befinden sich bundesweit noch 36 Tegut-Standorte im 
laufenden Bieterverfahren der Schweizer Genossenschaft Migros Zü-
rich. Für diese Filialen konnte bislang kein Erwerber gefunden werden. 
Auch für den Standort in Saalfeld ist bisher keine Nachfolgelösung be-
kannt. Eine mögliche Schließung würde die wohnortnahe Versorgung 
der Bevölkerung im betroffenen Stadtgebiet erheblich beeinträchtigen.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung über den aktuel-
len Stand des Verkaufsverfahrens und die Zukunft der Tegut-Märk-
te in Thüringen und insbesondere des Tegut-Marktes in der Saalfel-
der Südstadtgalerie vor?

2.	 Welche Auswirkungen hätte eine mögliche Schließung des Tegut-
Marktes in der Saalfelder Südstadtgalerie nach Einschätzung der 
Landesregierung auf die wohnortnahe Lebensmittelversorgung der 
Bevölkerung, insbesondere älterer und mobilitätseingeschränkter 
Menschen?

3.	 Welche konkreten Möglichkeiten und Förderinstrumente sieht die Lan-
desregierung, um die Stadt Saalfeld und andere betroffene Kommu-
nen bei der Suche nach einem geeigneten Nachfolgeunternehmen 
beziehungsweise einer alternativen Lösung zur langfristigen Siche-
rung der Nahversorgungsstandorte zu unterstützen?
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